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Vor keinen leichten, aber lösbaren Aufgaben stehen

Sonntag die Landesligisten SC Hemmingen-

Westerfeld beim SV Iraklis Hellas Hannover und der

TSV Pattensen beim FC Lehrte. Es ist der erste

Spieltag der Rückrunde.. Der SC Hemmingen-

Westerfeld muss am Sonntag im Auswärtsspiel beim

SV Iraklis Hellas ran. An die Hannoveraner haben die

SCer keine guten Erinnerungen: das Punktspiel an der

Hohen Bünte ging 1:2 verloren, in der zweiten Runde

des Bezirkspokals verloren die Hemminger in der

vergangenen Saison 0:5. ?Ich kann mich noch gut an

das Spiel erinnern. Sonntag müssen wir besser spielen

als damals, so viel ist klar?, sagt Co-Trainer Mo Kordian.

Der schlechte Rasenplatz in Hainholz spielt den

spielstarken Gästen nicht unbedingt in die Karten,

gleiches gilt aber auch für die technisch versierten

Hannoveraner. ?Es wird ein extrem schwieriges

Auswärtsspiel. Aber wir haben zuletzt Selbstvertrauen

getankt und wir werden einen guten Plan haben, das Spiel zu gewinnen?, sagt Kordian.Sebastian Franz, Trainer des

Landesligisten TSV Pattensen, hat es immer wieder und immer wieder gesagt: "In der Landesliga kann beinahe jeder jeden

schlagen, die Leistungsstärke ist sehr dicht." Das Gastspiel der TSVer Sonntag beim Tabellenschlusslicht FC Lehrte ist

deshalb kein Selbstläufer auf die drei Punkte. Rückblick: In Pattensen lagen die TSVer 1:3 zurück, drehten aber die Partie

noch, und gingen als 4:3-Sieger vom Spielfeld. Was ist Sebastian Franz aus diesem Spiel hängen geblieben? "Das war

einwildes spiel", erinnert sich der TSV-Trainer. "Sonntag müssen wir versuchen, dass es nicht erneut dazu kommen wird.

Wir sind uns unserer Aufgabe bewusst, wollen die drei Punkte." Hinter dem Einsatz von Maximilian Schulz steht ein

Fragezeichen, hinter dem von Darius Marotzke ein Ausrufezeichen - er fällt Sonntag aus.Aufgrund der beiden Niederlagen

zuletzt ist der Vorsprung von Bezirksliga-Spitzenreiter SV Arnum auf vier Punkte geschrumpft. Nun kommt mit der SSG

Halvestorf/Herkendorf eine Mannschaft nach Arnum, die berechtigte Ambitionen auf den Landesliga-Aufstieg hegt. ?Es ist

eine spannende Tabellensituation. Wir wollen mit einem Sieg den Abstand auf Platz zwei halten oder im besten Fall

vergrößern. Für die Gäste wäre das Aufstiegsrennen mit einem Sieg wieder völlig offen?, sagt SVA-Trainer Maxi Abels.

Trotz der beiden Niederlagen geht Abels entspannt in das Duell: ?Wir haben gut trainiert und der Druck liegt definitiv beim

Gegner. Wir können zwar aufgrund von Krankheit nicht aus dem Vollen schöpfen, aber wir werden trotzdem eine Top-Elf auf

den Platz schicken?, sagt Abels.Das Gastspiel beim Tabellendritten VfL Borsum ist für den Bezirksligisten TSV Pattensen II

alles andere als eine dankbare Aufgabe, das Gegenteil ist der Fall: die Aufgabe ist undankbar, und alles andere als eine

Niederlagen im Borsumer Wald wäre am morgigen Sonnabend (14 Uhr) eine dicke Überraschung, oder? "Wir fahren dort

hin, weil wir etwas Zählbares mitnehmen wollen", sagt Dirk Buschold, er vertritt zur Zeit Trainer Holger Müller. In dieser Liga

sei vieles möglich, die Mannschaft würde motiviert nach Borsum fahren. "Wir haben gut trainiert, und bis auf Jonah Ebers

sind alle aus dem Aufgebot mit dabei."

Luca-Finn Hülsmann (links) fährt mit dem Landesligisten

TSV Pattensen Sonntag zum FC Lehrte, Alexander Druzhynin

mit dem SC Hemmingen-Westerfeld zum SV Iraklis Hellas

Hannover. / Foto: Reinhard Kroll 
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